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Kurzzusammenfassung: 

Eine vielversprechende Möglichkeit zur Reduktion von Treibhausgasemissionen und damit 
zur Förderung des Klimaschutzes liegt in der Nutzung von Fahrzeugen mit Elektroantrieb. Die 
Kundenakzeptanz und Praxistauglichkeit von Elektrofahrzeugen sind wesentliche 
Erfolgsfaktoren, die im Berliner Feldversuch „MINI E 1.0 powered by Vattenfall“ aus 
Perspektive der Energiewirtschaft, des Fahrzeugherstellers und der Wissenschaft untersucht 
wurden. Dabei wurde aufgezeigt, welche Hürden es bis zur Etablierung am Massenmarkt zu 
überwinden gilt, wie Nutzer mit elektrofahrzeugspezifischen Aspekten wie der begrenzten 
Reichweite interagieren und wie das Gesteuerte Laden die optimale Integration von 
Windenergie ermöglicht. Die umfangreiche Sammlung subjektiver und objektiver Daten 
sowie ausführliche Informationen zur Konzeption der Feldstudie komplettieren den 
vorliegenden Band. 
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